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Herren Kreisliga 2

LSV Ladenburg III : DJK Wallstadt III 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Tang tütet den Sieg für den LSV Ladenburg III ein

Auch dank Roman Fink, welcher ungeschlagen blieb, konnte der LSV Ladenburg III das Heimspiel
gegen die DJK Wallstadt III in der Herren Kreisliga 2 mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dan-
Tam Tang den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Brandl / Zimmermann gegen Richter / Messmer durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ritz / Tang und
Messmer / Schädler beendet, das Ritz / Tang letztendlich gewannen. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Ritz / Tang endete. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Fink / Mpetzios nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Benedikt Brandl und Florian Richter, das
Benedikt Brandl letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Brandl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Philip Ritz in der Partie gegen Jonas
Messmer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Ritz letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Roman Fink hatte gegen Thomas Schädler bei seinem Sieg in drei Sätzen
hingegen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Auf Messers Schneide stand danach das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Match zwischen Dan-Tam Tang und Albert Hanauer, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Ein hartes
Stück Arbeit hatte danach Stavros Mpetzios beim 11:8, 7:11, 11:6, 7:11, 11:8 gegen Reinhard Weiss
zu verrichten. Fünf Sätze lang beharkten sich Felix Zimmermann und Simon Messmer, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Benedikt Brandl hatte gegen Jonas Messmer bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Philip Ritz
nachfolgend gegen Florian Richter. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte
danach Roman Fink beim 3:0 mit Albert Hanauer. Das war ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand
es damit 8:4. Beim folgenden 11:7, 11:9, 11:4 gegen Thomas Schädler fand Dan-Tam Tang von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den LSV Ladenburg III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die DJK St. Hildeg./Lindenhof am 18.11.2022 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team der DJK Wallstadt III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den TTC Heddesheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 LSV Ladenburg III
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Doppel: Brandl / Zimmermann 1:0, Ritz / Tang 1:0, Fink / Mpetzios 1:0 
Einzel: B. Brandl 1:1, P. Ritz 1:1, R. Fink 2:0, D. Tang 1:1, S. Mpetzios 1:0, F. Zimmermann 0:1 

 DJK Wallstadt III
Doppel: Messmer / Schädler 0:1, Richter / Messmer 0:1, Hanauer / Weiss 0:1 
Einzel: J. Messmer 2:0, F. Richter 0:2, A. Hanauer 1:1, T. Schädler 0:2, S. Messmer 1:0, R. Weiss 0:
1


